
 

 

Presseinformation 

25. Schoolmesterdag im Freilichtmuseum am Kiekeberg – dat löppt! 

 

 

Plattdeutsch nicht nur im Klassenzimmer, sondern auch im norddeutschen Alltag lebendig zu 

halten – diesem Ziel widmet sich der Schoolmesterdag bereits seit einem Viertel 

Jahrhundert. Im historischen Ambiente des Freilichtmuseums am Kiekeberg kommen am  

8. Oktober 2026 haupt- und ehrenamtliche Lehrkräfte, kommunale Plattdeutschbeauftragte 

und alle, die sich darüber hinaus für die Vermittlung der Regionalsprache im Tätigkeitsgebiet 

des Lüneburgischen Landschaftsverbandes engagieren, zusammen. 

 

„Von Beginn an richten wir den Schoolmesterdag in Kooperation mit dem Regionalen 

Landesamt für Schule und Bildung Lüneburg (RLSB) Lüneburg aus,“ betont Anne Denecke, 

Geschäftsführerin des Lüneburgischen Landschaftsverbandes. Ein Grund, warum sich die 

ganztägige Fortbildung auch noch nach 25 Jahren anhaltender Beliebtheit erfreut. Die 

kostenfreie Veranstaltung bietet neuen Input für den Plattdeutsch-Unterricht und nimmt stets 

auch Themen aus der Region in den Blick. Aus diesem Grund findet der Schoolmesterdag in 

jedem Jahr an einem anderen Ort statt. „Vor allem aber ist der Schoolmesterdag“, so Anne 

Denecke, „ein wichtiges Netzwerktreffen der plattdeutschen Community“. 

 

Die Teilnehmenden erwartet in diesem Jahr erneut ein vielfältiges Programm aus 

Workshops, Vorträgen und Führungen. Nach den Begrüßungsworten der stellvertretenden 

Landrätin des Landkreises Harburg, Anette Randt, sowie des Museumsdirektors Stefan 

Zimmermann stellt Hans-Hinrich Kahrs, ehemaliger Lehrer und Autor, in seinem Workshop 

vor, wie sich Schülerinnen und Schüler mithilfe kurzer Theaterstücke an die 

Regionalsprache heranführen lassen. Im Workshop von Nikos Saul, wissenschaftlichem 

Mitarbeiter an der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, dreht sich alles um kreatives 

Schreiben – selbstverständlich op Platt.  

 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen sorgen die Führungen von Museumsdirektor Stefan 

Zimmermann und Museumsgärtner Matthias Schuh für Bewegung. Im Anschluss laden 

Heiko Frese, Inhaber von Plattschapp & Plaggenhauer, und Wiebke Erdtmann, 

Fachberaterin für die Region und die Sprachen Niederdeutsch und Saterfriesisch im 

Unterricht beim RLSB, in kurzen Impulsvorträgen zu einer Entdeckungsreise durch die 

aktuelle plattdeutsche Literatur ein beziehungsweise geben wertvolle Tipps, wie man sich 

ehrenamtlich an Schulen engagieren kann. Zeit zum Platt Schnacken und Netzwerken bei 

Kaffee und Kuchen runden den Fortbildungstag ab. Na denn man to! 
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Eine Anmeldung zum Schoolmesterdag ist noch bis zum 22. September 2026 möglich. Das 

Anmeldeformular kann auf der Homepage des LLV abgerufen werden und ausgefüllt per 

Mail, Post oder Fax an schluckebier@lg-landschaftsverband geschickt werden. Auch eine 

Online-Anmeldung ist möglich: https://www.lueneburgischer-

landschaftsverband.de/niederdeutsch/schoolmesterdag oder 

https://forms.microsoft.com/e/XMhY0wCXKU 
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